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gratzs mehr erholungsraum im Stadtgebiet

1 Wien , 20 . 3 . ( rk ) » » unsere Strassen , gase :i und plaetze sollen

nicht nur dem verkehr dienen , sondern auch der erholung und der he¬

ge gnung von manschen » » , erklaerte buergermeister Leopold g r a t z

in seiner rundfunksendung am samstag . in der gemeinderaetlichen

Stadtplanungskommission - der die mitglieder des stadtsenats , Ver¬

treter aller drei fraktionen des gemeinderates und die leitenden

fachbeamten angehoeren - wurde einstimmig beschlossen , im dichtver-

baüten gebiet unserer stadt ein ganzes netz von kleinen erholungs¬

bereichen zu schaffen , in der unmittelbaren nachbarschaft sollen die

kinder eine spielgelegenheit und die aelteren einen ruhigen platz

bekommen.
die geeigneten oertlichkeiten werden gemeinsam mit den ge-

waehlten bezirksvertretungen , die ueber die noetige Ortskennt¬

nis verfuegen , ausgesucht werden , es kann dies ein platz sein , auf

dem die schoenere und modernere form des beserlparks wiederersteht,
oder eine kleine gasse , die zur begruenten mini - fussgaengerzone wird.

fuer einige autofahrer wird das nachteile bringen , wenn sie den

Parkplatz vor der haustuer verlieren oder einen kleinen umweg machen

muessen . » » ich bin aber ueberzeugt davon , dass sie verstaendnis auf¬

bringen werden » » , sagte gratz , » » wenn ein platz geschaffen wird , auf

dem sich die menschen frei bewegen koennen , der vom laerm und von den

abgasen der autos abgeschirmt ist und wo ein bisschen mehr gruen in

unsere stadt kommt » » , allein in den bezirken zwischen ringstrasse und

guertel koennen ohne ernsthafte beeintraechtigung des Verkehrs neue

kleine gruenflaechen angelegt werden , die zusammen doppelt so

gross wie der stadtpark sind.
ein zweiter beschluss der Stadtplanungskommission ergaenzt

dieses konzept : der gesetzlich geschuetzte wald - und wiesenguertel
soll von derzeit 6 . 300 auf fast 14 . 000 hektar vergroessert werden,

derzeit ist dieser guertel nicht geschlossen , vor allem zwischen

bisamberg und lobau sowie im sueden Wiens gibt es grosse » » loecher » * .

/
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sie sollen jetzt geschlossen werden * ganz Wien wird dann von einer
vielfaeltigen erholungslandschaft umgeben sein»

ein wichtiger teil dieser arbeit ist die ausgestaltung der
badeteiche , mit der bereits begonnen wurde , es gehoeren aber auch
aufforstungen sowie die anlegung von lager - und Spielwiesen , von
wanderwegen und rastplaetzen dazu , weiters auch der schütz der
Landwirtschaft , die bei der gestaltung des gruenraums eine wichtige
funktion hat.

» ’ die jetzt gefassten beschluesse geben uns die moeglichkeit, * *
sagte gratz , ’ » die notwendigen grundflaechen zu sichern , zu schuetzen
und zu sanieren , das ist eine grosse aufgabe , die auch hohe geld-
mittel erfordert , aber ich bin ueberzeugt davon , dass damit eine
wichtige arbeit im dienste der heute lebenden wiener und der kommen¬
den generationen geleistet wird . » * ( sti)
++++
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wiener Unterhaltungsmusik ab heuer auch im volksgarten

2 Wien , 20 . 3 . ( rk ) auch im cafe - restaurant olksgarten wird

heuer von mai bis September wiener Unterhaltungsmusik erklingen,

diese fuer wiener und wienbesucher gleichermassen erfreuliche tat-

sache wird dadurch ermoeglicht , dass die stadt wien wie schon bei

einigen anderen hotels und restaurants mit wiener unterhaltungs-

musikkonzerten einen teil der kosten uebernehmen wird , der foer-

derungszuschuss wird 40 Prozent der musikergagen - das konzertpro-

gramm wird von einem 18 musiker und einige Solisten umfassenden

Orchester durchgefuehrt - einschliesslich der dienstgeberbeitraege

umfassen , ( may)

+-H -+

generalinstandsetzung fuer wiener schulwartewohnungen

3 Wien , 20 . 3 . ( rk) im laufe des heurigen jahres sollen alle

volks - , haupt - und Sonderschulen Wiens von der staedtischen Schul¬

verwaltung ( magistratsabteiLung 56 ) instandgesetzt und neu ausge¬

malt werden , dabei werden sich die kosten pro schulwartewohnung auf

5 . 000 bis 8 . 000 Schilling belaufen , insgesamt ist ein betrag von

2,9 millionen Schilling fuer diese arbeiten vorgesehen , ( may)

++++
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schladers waldbrandgesetz fuer Wien in arbeit

5 wien ? 20 # 3 « ( rk ) die verheerenden waldbraende in der deutschen

bundesrepublik im sommer vergangenen jahres haben stadtrat peter

schieden veranlasst , alle moeglichkeitan zur wirkungsvollen

bekaempfung von waldbraenden voll auszuschoepfen und alles vorzube¬

reiten , das im falle eines groesseren waldbrandas alte dafuer in

frage kommenden dienststetten klaglos funktionieren # dies soll durch

ein landesgesetz erreicht werden#

am entwurf dieses gesetzes , der fuer Wien nicht zuletzt vor

allem deswegen grosse bedeutung hat , weil ein sechstel des gesamten

Stadtgebietes vor, , wald bedeckt ist , wird zur zeit gearbeitet.

parallel zu den arbeiten an diesem gesetz werden ueberlegungen

angestellt , wie man die im besitz der stadt Wien befindlichen wael-

der optimal schuetzen kann , bekanntlich besitzt wien grosse wald-

flaechen im rax - , schneeberg - und hochschwabgebiet , im einzugsgebiet

der 1 # und 2 # wiener hochquellenleitung.

bei der anlegung von forsterschliessungsstrassen wird von

seiten der zustaendigen stellen der Stadtverwaltung auch die ueber-

legung mit einbezogen , im brandfall moeglichst rasch zur brandstelle

gelangen zu koennen . die forststrassen sind sicherlich ein nicht sehr

sch08ner eingriff in die natur , sind jedoch im interesse der Sicher¬

heit dieser Landschaften unbedingt notwendig # assistenzleistung der

wiener feuerwehr bei grossen waldbraenden in den quellschutzforsten

fuer die niederoesterreichischen und steirischen feuerwehren koennen

durch das kuenftige landesgesetz nicht geregelt werden , die zustaen¬

digen stellen beschaeftigen sich in kontaktgespraechen jedoch ausser¬

halb der gesetzlichen initiativen mit diesem problem , um im hoffent¬

lich nie vorkommenden ernstfall bestens geruestet zu sein , ( rp)

++++
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schallausbreitung in bebauten gebieten wird besser analysiert

4 wien f 20 . 3 # ( rk ) das System der schallausbreitung in bebauten
gebieten soll besser als bisher analysiert werden koennen : der laerm
im Stadtgebiet von bonn wurde vom technischen ueberwachungsverein
modellmaessig untersucht , drei jahre lang wurden anhand von mes-
sungan die zusammenhaenge zwischen laermquelle und laermausbreitung
erforscht und berechnungsmethoden zur schallausbreitung erarbeitet,
staedteplanern wird durch die Untersuchung in einer reihe von bei-
spielen gezeigt , wie bestimmte gebaeudeanordnungen die schallaus-
breitungen beeinflussen koennen . so stellte sich heraus , dass glatte,
hohe haeuserfronten mit nach hinten gelegenen wohnraeumen den be-
wohnem den besten schütz vor strassenlaerm bieten , die staedte-
baulich reizvollere loesung der aufgelockerten Wohnblocks dagegen nur
wenig vor dem laerm von der strasse schuetzt.

die ergebnisse der Untersuchung enthalten auch vorschlaege , mit
denen die Phantasie der planer angeregt werden soll , den schütz vor
strassenlaerm zum integrierten Bestandteil der Stadtplanung zu
machen , ( quelle ; reuter , ap ) ( hs)
-H -+ +
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